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DIE PREISTRÄGER 

Chris King ist einer der führenden Philatelisten seiner Generation, der einen sehr großen Beitrag in 
fast jedem Aspekt der Philatelie gebracht hat. Er war Präsident der Royal Philatelic Society London 
und spielte dabei, in jeder Hinsicht, eine zentrale Rolle bei dem kürzlich durchgeführten Projekt, den 
Verband in die neuen Räumlichkeiten der Innenstadt von London zu führen. Auch managte er die 
Verbandsbücherei und das Museum philatelistischer Geschichte. Er ist Mitglied des Vorstandes zur 
Wahl von „Roll of Distinguished Philatelists“ (RDP), produzierte einige Groß-Gold Exponate und ist 
auch internationaler Juror. Er hat auch bereits viele Auszeichnungen bekommen, inklusive die 
Europäische Parlaments Medaille für Philatelie sowie die Auszeichnung von Liechtenstein. Er ist ein 
eingefleischter Reisender und besuchte die Philatelisten in vielen Ländern der Welt, um sie zu 
ermutigen und zu fördern. Seine Einstellung ist immer innovativ und anregend und er repräsentiert 
die beste Tradition der Philatelie als ein Kompetenzzentrum und dem Weg, Leute von allen Nationen 
zusammen zu bringen. 

Carlo Giovanardi war für drei Legislaturperioden Mitglied des italienischen Parlaments, sowie 
Minister und Vizepräsident der Abgeordnetenkammer. Er leistete eine intensive und ergebnisreiche 
Werbung und Unterstützung für die Philatelie in Italien, auch noch nach seinem Ausscheiden aus 
dem Parlament. Als Gründer und Vorsitzender der „Parlamentarians‘ Friends of Philately Group“ 
(Parlamentarischen Freunde der Philatelie) konzipierte und förderte er angesehene Philatelie, 
Geschichte und postalische Ausstellungen von verschiedenen Zeiträumen der italienischen 
Geschichte in der Abgeordnetenkammer, im Quirinalspalast, dem Sitz des Präsidenten der 
italienischen Republik und in San Marino. Seine Ausstellungen waren immer durch hervorragende 
Bücher dokumentiert. Außerdem präsentierte er und bekam es auch genehmigt, ein Gesetz gegen 
Fälschung von Briefmarken, damit diese nicht weiter für frankaturgültig sind, abgezielt auf 
betrügerische Sammler. Weiters leitete er und führte heftige politische Aktionen um Aufmerksamkeit 
für die Philatelie und gegen gesetzliche Bestimmungen zu erregen, die schädlich für die gleiche 
waren. 

Henrik Mouritsen’s Forschung betreffen die Geschichte des dänischen Postdienstes vom 1. Jänner 
1875 bis zum UPU Vertrag von Rom am 1. Oktober 1907. Die gesamte zweisprachige (dänisch / 
englisch) Publikation beinhaltet alle UPU Vorschriften und Werte in Französischen France und 
Centime für alle Arten von nationalen und internationalen Postsendungen während der ersten 32 
Jahre wo UPU existierte. Eine umfassende Bearbeitung aller UPU Regelungen für alle Arten von 
Postsendungen wurde niemals zuvor in der Literatur von einem Land herausgegeben. Jede 
Darstellung von Fakten in diesem Buch sind gekoppelt mit den original verwendeten Quellen. 
Weiters beinhaltet es eine detaillierte Seltenheitsliste von dänischen Inlands Postsendungen und 
zeigt auch an Hand von einem detaillierten Register des dänischen postalischen Erbes, gesendet an 
fremde Ziele, die seit 1990 zusammengestellt wurden. Die fünf Bände werden ergänzt durch einen 
sechsten Band, verfügbar nur in der Premium Ausgabe, welche auf 73 Seiten Ratschläge zur 
Verbesserung von philatelistischen Ausstellungsobjekten in 3 Klassen gibt: Traditionelle, 
Postgeschichte und Ganzsachen.  

Der Verein für Briefmarkenkunde Bensheim ist ein starker Förderer der Philatelie in Deutschland. 
Der Verein hat über viele Jahre Großtauschtage mit großem Besucherinteresse organisiert. Die 
Werbeinitiative des Vereines ist sehr bekannt in der Region zwischen Frankfurt und Heidelberg. 

Der Associazione Filatelica Numismatica Scaligera (Scaliger Philatelistische Numismatische Verein) in 
Verona ist sehr bekannt auf Grund der alle zwei Jahren stattfindenden „Veronafil”, nun bereits die 
134. Auflage. Diese Veranstaltung bringt hunderte Anbieter und tausende Sammler aus ganz Italien 
und aus verschiedenen europäischen Ländern zusammen. Darunter auch viele Ausstellungen, die der 
Verein organisiert, zuletzt die „Italia 2018“ und die ECTP 2019“, die europäische Meisterschaft der 
thematischen Philatelie. 

Der Zainteresowań PZF „Kolejnictwo” im. Ernesta Adama Malinowskiego (Nationaler „Eisenbahn“ 
Club der Polnischen Philatelistenunion) hat eine lange Tradition und arbeitet seit 35 Jahren in Polen. 
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Der Erfolg dieses Vereines inkludiert eine hohe Anzahl an langjährigen Mitgliedern, regelmäßige 
Tagungen außerhalb des Landes, Unterstützung bei Ausstellungen und Herausgabe von 
Informationen. 

Der Korosko filatelistlèno drustvo Ravne (Korosko Philatelistische Verein) in Slowenien hat sich zur 
Aufgabe gemacht, die Philatelie zu fördern und zwar gerichtet auf die Zielgruppe der 
Nichtphilatelisten. Der Verein organisiert öfters kleine Ausstellungen zu speziellen Themen und 
neuen Aspekten und hat eine starke Verbindung zu den lokalen Medien. Eine andere ausgeprägte 
Eigenschaft des KFD ist die besondere Beachtung der Jugend. 

Die Grupo Filatélico y Numismático de Tenerife (hat als Tradition Vereinszusammenkünfte für 
Vorträge und Tausch von Material. Ihre Mitglieder sind in das nationale und internationale Leben der 
Philatelie als Aussteller, Mitglieder und Kommissionsvorsitzende integriert und organisieren 
erfolgreiche Ausstellungen. Dieser dynamische Verein hat eine bedeutende philatelistische 
Bibliothek, hat verschiedene Publikationen herausgegeben und veranstaltet eine große Anzahl an 
Ausstellungen. 

Stamp Active Network ist eine führende Organisation um Briefmarken sammeln unter Jugendlichen 
in UK zu fördern. Sie hat das Ziel, alle jugendlichen Sammler und Jugendleiter im ganzen Land zu 
fördern. Es ist dies die einzige landesweite Organisation mit der Aufgabe jugendliche Philatelisten zu 
begeistern und zu fördern. Ihrer Web-Site wurde eine Groß-Gold Medaille und die Ehrung „Beste in 
der Klasse“ bei der Italia 2018 verliehen. 


